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Benken, 3. Oktober 1994 

Das letzte offizielle Treffen gehõrt der Vergangenheit an. (Dazu einen Berieht aus meiner 
Sieht und mõglieherweise noeh andere weiter hinten in dieser Nummer). 

Zwei Bedürfnisse von neueren Clubmitgliedem sind im Laufe des Treffens aufgetaucht: 
Man mõehte wieder einmal etwas hõren über die Mode aus der Epoehe unserer Autos. Dia 
letzten Beitrage zu díesem Thema sind Ende 1980 1 Anfang 1981 ersehienen. Chrístian 
Bolliger hat sich anerboten, dieses interessante Gebiet zu bearbeiten. leh darf aueh daran 
erinnem, dass Agi und ieh für Interessenten Fotokopien aus alten Jelmoli-Katalogen ha
ben, die in jedem Jahr zwisehen 1925 und 1960 die Mode zeigen. 
Ein weiteres Bedürfnis seheint die Wiederholung meines Traction-Service-Kurses für An
fãnger zu sein. Aueh da dürfte der letzte etwa zehn Jahre zurüekliegen. Zündung und 
Ventile einstellen, Bremsen prüfen ete. in Theorie und Praxis. Dabei geht es nieht darum, 
Mechaniker zu züehten, sondern für weniger praktisch Veranlagte eine Hilfe zu bieten, wie 
man Fehler und Probleme erkennen kann. leh werde ein Datum für Ende Mãrz 1 Anfang 
April in's Auge fassen - es sei denn, jemand anders bietet sich an, um den Kurs zu ma
ehen. 

Anfang November wírd sich ein Tei! des Vorstandes zum traditioneUen Weekend im Bünd
nerland in Klausur gehen. Dietmar Jueknischke wird leider gezwungen, un ser Land zu 
verlassen (keine Verlãngerung der Arbeits- und Aufenthaltsbewilligung), so dass in der 
Region West ein Vorstandssitz frei wird (~ Beitrag in CTAC-Mitteilungen 4/94). Sehade, 
wir haben in Dietmar ein frõhliehes, zuverlãssiges Vorstandsmitglied gehabt, das wir alle 
sehr mõgen. Dietmar, ieh danke Dir für Deine Mitarbeit und Deine Kameradschaft und ich 
hoffe, dass wir den Kontakt zu Dir nicht ganz verlieren werden. 

An dieser Stelle muss ich wieder einmal daran erinnern, dass in der Region Ost gleich 
zwei Vorstandssitze vakant sind, ei ne Situation, die wir nieht so beibehalten kõnnen. leh 
bitte deshalb die Mitglieder in den betroffenen Regionen, sich aufzuraffen und sich mit mir 
in Verbindung zu setzen, damit die leeren Sitze auf die Generalversammlung 95 aufgefüllt 
werden kõnnen. Dabei dürfen sieh aueh Angehõrige des weibliehen Geschleehts ange
sproehen fühlen: Es ist lediglieh Bequemliehkeit, die mieh veranlasst, an der traditionel1en 
"Er"-Form in der Grammatik festzuhalten und in der Anrede nur von "Mitgliedem" und "Le
sern", nieht aber von - ãããhh, was ist die weibliehe Form von "Mitgliedern" ? - und "Leser
innen" zu spreehen! 

In diesem Sinne: Mit tractionellen Grüssen an alle ç;? und Õ' . 
-~~C~). 

Daniel Eberli. 
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Treffen und Termine 
CTAC-Clubtreffen, organisiert von den Regionen 

29. Januar 1995 Genera1versammlung im Schweizerischen Paraplegiker Zentrum 
Nottwil 

andere Treffen und Daten 

3. Dezember 1994 

5.-18. Miirz 1995 

22. Miirz - 3. April 1995 

23.-29. Juli 1995 

18.-20. August 1995 

18.-20. August 1995 

24. September 1995 

Oldtimer Teile und Fahrzeug-Markt Zürich 
Züspa-Hallen 9-16 Uhr 

7. Rallye der kaiser1ichen Stiidte, Marokko 

1. Rallye "Sand und Pa1men", Tunesien 

Randonnée Alpine 

5e Raid Suisse-ParislPantin 

10. ICCCR, F-C1ermont-Ferrand 

10. Rassemblement Nationa1 des SDHM 
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Rassemblement National des SDHM 
25. September in A venches 

60 Jahre Traction / 75 Jahre Citroen 

Also, da muss ieh doeh erst einmal meine Frustration loswerden. Haben sieh doeh auf meinen Aufruf 
im vorletzten Heft, am Rassemblement in Avenehes mitzuhelfen, gerade 2 (inWorten zwei) von 
un seren rund 300 Mitgliedern gemeldet. leh moehte die beiden hier doeh namentlieh nennen: 
Christoph Tinner (mit Frau) und Walter Rey. Walti war dann am 25. September leider gesehãftlieh 
verhindert; trotzdem besten Dank an die drei, dass sie den CTAC unterstützt haben. Des weiteren 
gilt mein Dank folgenden Mitgliedern des CTAC, die zum Gelingen von Avenehes, wo der CTAC als 
Mitorganisator auftrat, beitrugen: Ursula und Guido Soland, die freundlieherweise t~otz Ferien einen 
Clubstand aufste11ten, und diesen in Ermangelung anderen Personals aueh die meiste Zeit besetzt 
hielten, André Baumann, der die Organisation in der Vorbereitung und am Tag selbst tatkrãftig 
unterstützte, sowie die Mitglieder, die ihr Auto den ganzen Tag als Ausste11ungsstüek zur Verfügung 
ste11ten: Christian Heussi, Robi lsler, Albi Sehorta und Peti Weber. André Baumann und ieh hatten 
zugesiehert, dass der CTAC am 25. September mindestens 6 Helfer zur Verfügung stellen würde. 
Wie gesagt, 2 haben sieh gemeldet. leh habe mieh für unseren Club gesehãmt! leh wage gar nieht 
daran zu denken, wie das Fest zum 20 jãhrigen Geburtstag des CTAC im Jahre 1996 über die Bühne 
gehen sol1 ... Eine Anmerkung: Der SM Club Sehweiz, noeh nieht einmal Mitglied im SDHM, 
trotzdem sehr aktiver Mitorganisator, ste11te aus seinem Mitgliederbestand von 70 deren 18 als 
Helfer in Avenehes zur Verfügung. Was ist hier falseh? 

Nun aber doeh zum eigentliehen Treffenberieht: Es war ein wundersehoner Spãtsommer- oder eher 
sehon Herbsttag, der erste Tag naeh dem Weehsel auf Winterzeit. Da ieh sehon um aeht Uhr 
morgens in A venehes eintreffen sollte, maehte ieh mieh sehon früh auf die Miehelins. So gegen halb 
zehn begann dann die lnvasion der Citroens: Ein grosser Teil der Modellpalette, von frühen 
heekgetriebenen Modellen (B 12, C2, C3, Rosalie Toutalu ete.) über die Traetions (ausser einer 
8-Zylinder war fast die ganze Baureihe abgedeekt), die DS-en (aueh ei ne rare Chapron Léman war 
dabei, neben dem Sehnittmodell (Ex Verkehrshaus)), die SM, zu den moderneren, die mit einem 
Xanthia Turbodiesel und einem Jurnper (Naehfolger der C25/C35 Lieferwagen) war vertreten. Besonders 
herausgestoehen sind aueh der sehone HY von Ueli Strebel und ein rabensehwarzer CX II GTl Turbo 
mit 600 Watt Musikanlage. Bis zum Ende der VeranstaItung waren etwa 200 Citroens versehiedenster 
Couleur vetreten. Die typisehen 2CV Fans mit ihren abenteuerlieh bemalten Deuehen konkurrierten 
mit den eher gesetzteren Herren der SM-Zunft. Es wurde dureheinander Franzosiseh und Deutseh 
parliert. 

leh glaube, die Mehrzahl der Besueher hatte .Freude am Anlass, der einem Mini-lCCCR gleiehkam. 
Wie ieh 'aus gewohnlieh gut informierten Kreisen' erfahren habe, war dies der letzte Avenehes 
Anlass des SDHM. Das nãehste Rassemblement wird zum lO-jãhrigen Bestehen des SDHM gefeiert 
und da ist man der Ansaieht, dass das Stãdtehen aus den Fugen platzen konnte. 

Aus Sieht der veranstaltenden Clubs (neben dem SDHM: CCS 34-57, CDSCS, SM Club Sehweiz und 
CTAC) wird natürlieh gehofft, das s das Treffen mit einem Uebersehuss absehliesst. Nieht das s von 
den Citroen Clubs eine Gewinnbeteiligung erwartet würde, aber jeder der Clubs hat eine Defizitgarantie 
von Fr. 2'000.-- abgegeben ... 

Andreas Rutishauser 
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75 ans CITROEN 
60 ans Traction Avant 

t=fó O v 

9. Rassemblement National des voitures anciennes 
Association Suisse des V~hicules d' Epoque 

Schweizerischer Dachverband für Historische Motorfahrzeuge 

Dimanche, 25. septembre 1994 

AVENCHES A.Baum.nn .• ug'94 
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Ein geschenktes Wochenende sollte der Titel über meinem Bericht zum Treffen 
der Region West ursprunglich heissen. So ging es mir jedenfalls durch den Kopf, als 
wir von Saint-Louis westwarts fuhren. 
Nach einer hektischen Woche, in der ich unter anderem die Bremsen meiner Trac
tion zerlegt hatte, freute ich mich aut das Wochenende im Elsass. Der Wetterbericht 
war relativ gut, und so fuhren wir kurz nach zwõlf los, um die anderen Tractionisten 
zu treffan. Da wir schulpflichtige Kinder haben, war es uns nicht mõglich, vor zwõlf in 
Basel zu sein. 
Gut gelaunt fuhren wir gegen Westen, nicht zuletzt deshalb, weil ich nach dem 
Wechseln von Schweizerfranken in Franzõsische Francs festgestellt hatte, dass ich 
in meinem Feriengeldbeutel noch aine recht grosse Summe in Francs gelagert hatte. 
- Vielleicht wollta ich damit einmal Teile für meinen Citroên B14 kaufen, ich weiss es 
nicht mehr. lusammen mit dem Feuerwehr-Sold, den ich am Freitagabend noch be
kommen hatta, war genügend Geld vorhanden, um ein schõnes Wochenende zu 
verbringen, ohne das Haushaltsbudget zu belasten - das Wochenende war also 
gewissermassen geschenkl. 
Mit viel Vergnügen fuhren wir über die hügelige Landstrasse von SI. Louis Richtung 
Altkirch. Die Vogesen waren in herbstliche Farben getaucht, und ei ne weiche Son ne 
schien. Es herrschte wenig Verkehr, und die Traction brummte zufrieden. Via Thann 
kamen wir nach Willer sur Thur, wo wir Christian Heussi mit zwei Damen im Cabrio
let trafen, welcher gerade vom Col du Hundsruck kam. Da er noch kurz "einen weite
ren Pass" machen wollte, liessen wir ihn ziehen und suchten uns gemütlich den Weg 
zur "Ferme Auberge Freundstein", wo wir zusammen mit dem Gros der Tractionisten 
eintrafen. 
Ein feiner z'Vieri mit hausgemachtem Speck und Kasa erõffnete für uns das "Essan 
wie Gott in Frankreich". - Das Schweizer Taschenmesser erleichterte dias. Nicht 
dass der Speck zah gewesen ware, aber die Messer ... 
Bald stellte sich heraus, dass dies das Treffen der Pannen werden würde: Christian 
Heussi wechselta kurz den Regler seiner Traction (als erfahrener Tractionist und 
Garagist ist er immer bes!ens ausgestattet!), Jürg Deller hingegen war nicht zu hel
fen: Er brachte den zweiten Gang nicht mehr heraus und trat den Heimweg an. Im
merhin rief er uns am spaten Abend im Hotel an, er sei gut nach Hausa gekommen. 
Im Hotel Résidence, einem prachtigen, stilvollen Bau, vor dem unsare Autos· eine 
gute Figur machten, erlebten wir beim Apéritiv eine Überraschung: Dieser wurde in 
einer Halle mit einer Vielzahl von alten Autos serviert. Der grõsste Teil waren 
Citroên: B2, B12, B14, C4, C6. Mehrere Typen waren gleich zweimal vertreten, wie 
zum Beispiel die Légere Cabriolets. Daneben waren aber auch die Marken peugeot, 
Berliet und Hotchkiss vertreten. - Phantastisch! 
Die leit verging wie im Fluge, und schliesslich mussten wir uns losreissen, damit 
das Essen nicht verkochte. In einem gediegenan Saal (fr)assen wir uns durch die 
Gange, wobei die Kinder sowohl ihren eigenen Tisch, als auch ihr eigenes Menü zur 
Verfügung hatten. Bei den Kleinen hielten alfardings die wenigsten bis zum Dessert 
durch: Es war leit, dass sie ins Bet! kamen; eines oder zwei schliefen bereits am 
Tisch ein! 
Die Erwachsenen aber unterhielten sich noch lange, und die Nacht dürfte für den ei
nan oder den anderen recht kurz geworden sein, obwohl die Abfahrt am anderen 
Morgen erst aut halb elf festgelegt worden war. 
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Immerhin waren dann doeh alle bereit, die meisten sogar in den Kleidern "à I'épo
que", wie das gewünseht worden war. Natürlich musste dieser denkwürdige Anblick 
gebührend auf Film gebannt werden; der Larm der kliekenden Fotoapparate war be
trachtlieh! 
Danaeh ging's los zum "Ecomusée", dem Elsassisehen Pendant zum Sehweizeri
sehen Ballenberg. Unterwegs musste eine streikende Traction f10ttgemaeht werden, 
wobei aueh da das Problem nieht endgültig gelõst werden konnte. Mangelhafte 
Ventile dürften dureh Verrussen zu Zündproblemen gaführt haben. - Das Wechseln 
von zwei Zündkerzen, Einstellen der Zündung und Erhõhen des Leerlaufs waren nur 
Symptombekampfung. Immerhin reichte es aueh da, dass das Auto glüeklieh naeh 
Hause kam. 
Vor dem Freiliehtmuseum ein weiteres Auto mit offener Haube: Der Kühler von Beat 
Seheidegger verlor Wasser in grõsseren Mengen. Mit Diehtmittel und einer Kau
gummi-ahnlichen Masse versuchte man, den Verlust in den Griff zu bekommen. Ur
saehe dürfte ein verstopfter Überlauf gewesen sein. 
Über das Museum selbst gibt es nicht viel zu berichten: Selber anschauen, lautet dia 
Empfehlung. Es lohnt sich. Bei einem gut-elsassischem Eintopf verging dia Zeit, so 
dass wir nicht alles ansehen konnten. 
Ganz in der Nahe hatten die Elsasser Veteranenfreunde ein Treffen zu Ehren der 
Marke Citroên organisiert, und wir waren dazu ebenfalls eingeladen. Eine Vertretung 
unseres Clubs ist noch dort vorbeigefahren; ieh selbst musste mieh mit meiner Fami
lie auf den Heimweg maehen, es ware sonst zu spat geworden. Ilm Nachhinhein ha
be ich erfahren, dass die Sehweizer Tractionisten ganz schõn abgesahnt haben: Sie 
kamen gerade recht zum Concours d'élégance - und Christians Cabi erhielt den er
sten, Andreas' Large den zweiten Preis!) 
Warum ich diesen Berieht nicht mit "Ein geschenktes Wochenende" betiteln will? 
Nun, die Preise des Hotels waren so hoeh (die Kinder bezahlten sogar für das 
Frühstüek gleieh viel, wie Erwachsene!) dass ein mittelstendiger Familienvater bei
nahe in den Bankrott gesehlittert ware. Weder die getundenen Francs, noch der 
Feuerwahr-Sold eines Jahres genügten, um das Loch zu stopfen. Von "geschenkt" 
konnte keine Rede mehr sein! 
leh danke an dieser Stelle Christoph Platzer ganz herzlieh für die perfekte Organisa
tion dieses grossartigen Anlasses. 

Zum Thema Geld noch ei ne kleine Anekdote am Rande: 
Selbstverstãndlich wollte unsere achtjahrige Ramona aut dem prachtigen Karussell 
des Ecomusée mitfahren. Sie erbettelte deshalb bei mir ein 10-Frane-Stüek. Zu mei
nem Erstaunen kam sie wenig spãter damit zurück: Der Mann Mtte ihr gesagt, es 
sei nicht mehr gültig. Mein Arger schlug nach kurzer Zeit in Gelachter um, als ich 
mich daran erinnerte, dass ieh am Vorabend "grosszügig" dem Kellner zwei Stück 
davon als Trinkgeld in den Teller gelegt hatte ... 

Daniel Eberli 



Kommentar im Auftrag des Einsenders: die Dame mit Kleinkind auf der linken Seite des Fotos 
(Lisbeth Sutter mit Kind) ist mit dem Herrn mit Kindem (Dani Eberli mit seinem Nachwuchs) 

weder verwandt noch liiert. Dies, um der Gerüchteküche vorzubeugen ... 
Anmerkung der Redaktion: wo sind die Abwesenden. Agi (Danis Angetraute) und Kur! (Ehemann von Lisbeth)? 
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CTAC Treffen vom 1./2. Oktober 
im EIsàss/SundgauN ogesen 

An und für sich glaube ich nicht, das s einer der Organisatoren über ein Treffen berichten sol1te. 
Dani Eberlis Bericht auf den vorhergehenden Seiten deckt auch einen schonen Teil ab, gibt rnir aber 
ei nen Stich irn Bezug auf die finanzie11e Seite. Interessanterweise war dies die einzige Kritik zurn 
Geld, die an diesern Treffen ausgegeben wurde. Die Hotelpreise waren irn voraus bekannt (siehe 
Prograrnrn, Heft 3/94 Seite 90). Wer sich rechtzeitig anrneldete, karn auch noch zu einern der 
günstigen Zirnrner. .. Die Kinder hatten ein spezie11es Menu arn Sarnstag abend, sowie arn Sonntag irn 
Ecornusée. Vie11eicht sol1ten sich ein paar Mitglieder des CT AC zusarnrnentun, urn den Prãsidenten 
zu sponsoren oder in einern bestirnrnten Dorf irn Zürcher Weinland einige Hãuser warrn abzubrechen 
(das sol1 dann in rnehr Feuerwehrsold resultieren). 

Genug der Sticheleien: Arn 1. Oktober gegen Mittag, bei schonstern Sonnenschein trafen sich die 
Teilnehrner an diesern Treffen zu einern gediegenen Apéro irn Werkhof von Gino Marzotti irn 
Zentrurn von Kleinbasel. Besten Dank Gino und seinen Sohn Marco für die Gastfeundschaft und den 
Apéro. Bald fuhren wir rnoglichst auf Nebenstrassen (vie11eicht zu neben, da einige sich verfrantzten 
und erst spãter wieder zu uns stiessen) an den Fuss der Vogesen. Durch das Warten auf Nachzügler 
und Danebenfahrer karn unser Zeitplan durcheinander und die Locher irn Bauch wurden irnrner 
grosser. Wir hãtten in der Anrneldung doch eine gefü11te Therrnoskanne zur Standardausrüstung der 
Traction deklarieren sol1en. Auf dern Col du Hundsrück stiess Dani Lohrer zu uns, unten irn Tai 
erwarteten wir Dani Eberli, der es aber vorzog, sich rnit Christians Heussis Cabi ein Rennen auf den 
Grand Ba110n zu liefem ... Der grossere Teil unserer Gruppe zog es gernütlicher vor, hatte sich doch 
auch das Wetter verschlechtert. In einer Auberge in den Vogesen konnten wir dann endlich etwas 
gegen das Loch irn Magen tun, ganz ohne den Feuerwehrsold angreifen zu rnüssen. Fast zu bald 
rnussten wir wieder aufbrechen. Über eine kleine Strasse fuhren wir wieder den Berg hinunter ins 
EIsass zu 'unserern' Hotel Violettes. P.S.: Aus gut unterrichteter Quelle habe ich vemornrnen, das s 
es dort irnrner freie Zirnrner geben soll. Jernand der die Anrneldefrist zurn Treffen des CTAC 
verpasst hat, sol1 dies gesagt haben. Leider aber nicht in der Nacht vorn l. auf den 2. Oktober 1994. 

Nach dern Apéro irn kleinen Privatrnuseurn des Patron (wieder ohne Antastung der Feuerwehrsoldes) 
wurde zurn teuren Teil geschritten: dern rnehrgãngigen Nachtessen an langen Tafeln rnit den 
dazughorigen Getrãnken. Wer arn Apérobuffet zu sehr in die Vollen gegriffen hatte, hatte jetzt 
Problerne rnit der Menge, kaurn aber rnit der Qualitãt. An jedern Tisch gab es interessante Gesprãche 
und ich glaube einige Mitglieder des CT AC sind sich an diesern Abend nãhergekornrnen. 

Arn Sonntag der Besuch des Ecornusée. Die rneisten Teilnehrner hatten viel Spass daran, einrnal in 
Kleidern à I'époque 'aufzutreten'. Ich glaube fast, es ist ein Bedürfnis, vielleicht ein Treffen pro 
Jahr, wo auch das Urnfeld stirnrnt, in alten Kleidern auszuschreiben. Schon zu bald hiess es nach 
dern Mittagessen Abschied zu nehrnen. Einige Verwegene rnachten sich auf spezie11e Einladung noch 
zu einern Oldtirnertreffen auf, an dern der 60. Geburtstag der Traction gefeiert wurde. 

Ich glaube aus den Reaktionen der Teilnehrner entnehrnen zu konnen, das s das Treffen ein Erfolg 
war. Den Tractions hat es in ihrern Heirnatland ohnehin gefa11en. Danke an alle Teilnehrner, das s ihr 
so gute Laune rnitgebracht habt. Dank auch an Denise rnit ihrer Geduld und Christoph Platzer, der 
nach rneinern eher überraschenden Wegzug von Basel die Hauptarbeit rnit der Organisation des 
Anlasses hatte. 

Andreas Rutishauser 
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Neue Publikationen zum Thema Citroen 

Bald ist wieder Weihnachten. Hier ein paar lesbare Geschenktips für unter die Oelwanne: 

La 22CV. Enquête sur une mystérieuse Citroen: Die Bibel für den 8-Zylinder Fan. Hier wurde 
alIes Bekannte zum Thema 22CV zusammengetragen. Viele bis jetzt unbekannte Abbildungen und 
Spuren. Dem Thema wurd wirklich auf den Grund gegangen. Nur über den Fund einer 'Echten' 
weiss Fabien Sabates nicht zu berichten. Verdikt der Redaktion: für Fanatiker empfehlenswert, 
Lektüre für den fortgeschrittenen Tractionisten. 
Franzõsisch, ca 180 Seiten, ca. 75.--, ISBN 2-84078-013-5 

Citroen 2CV The Family AlbumlUnsere Ente-weisst Du noch?: Beide Bücher werden hier in der 
Schweiz angeboten. Aber Achtung: Das eine ist auf Englisch (Original), das an dere auf Deutsch 
(Übersetzung). Die Umschlãge sind (leicht) unterschiedlich. Die Bi1der, die hier die Hauptsache 
ausmachen, sind dieselben. Der Text ist 'nur' Füller und eigentlich irrelevant. Rezension: sehr 
schõne Fotos (künst1erisch) von meist neueren 2CV's. Für den Deux Chevaux Fan ein muss (ich 
würde die englische Version empfehlen). 
Deutsch, ca. 96 Seiten, ca. Fr. 40.--, ISBN 3-921796-16-4 
Englisch, ca 96 Seiten, ca. Fr. 40.--, ISBN 1-874195-13-8 

Citroen Revue: Es wird versucht, eine neue Autozeitschrift zu lancieren, die sich ausschliesslich 
mit Citroen abgibt. Ich habe bisher erst die Werbung dazu gesehen und noch kein Exemplar gelesen. 
Die erste Nummer trãgt das Datum Oktober 1994. Wer von Angfang an dabei sein wi11... Sie ist 
nieht bei Citroen Schweiz erhãltlich. Der Inhalt scheint sich sowohl mit neuen, wie mit alten 
Citroens zu beschãftigen. 
Kann via Frankreich abonniert werden (scheint mir). 

Double Chevron: Sicher erinnern sich einige von Euch an die Citroen Hauszeitschrift Double 
Chevron, die über vieles aus dem Hause Citroen berichtete. Aber immerseltener und am Schluss gar 
nicht mehr. Seit ca. einem Jahr erscheint sie wieder in neuem Format und neuer Aufmachung. Im 
Gegensatz zu früher ist der Double Chevron ganz Deutsch erhãlt1ich. Zu Beziehen bei Deinem 
freundlichen Citroen Hãndler, bei Citroen Schweiz in Genf (was in meinem FalI ausgezeichnet 
geklappt hat), oder sonst halt bei der Zentrale in París. 

Rétro Viseur Hors Série CITROEN: Ein' Sonderband von Rétroviseur, der sich ausschliesslich dem 
Thema Citroen widmet: dem 75 Jahr Jubilãum, 60 Jahr Traction und den Neuen. Mõglicherweise zu 
beziehen bei sehr guten Kiosken. 
Franzõsisch, Preis FFr. 36.--
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CIIroen 2 CV 
.unsere Ente - WeiSSI du noch?" 
Bn KuItaUtO für Junge und 

~r;rm~:=:=n 
benswerter Nostatgie YOrg&
stellt 
Yon Andrea und DaVId SPan'OW 
96 Seitenj 94 FotOSj geb.j 
DU 39,-~!'9,20; 

eS5e::(~ ou Diesel? 
",:z.r:::::i:l 

Traction 22. CV : 
du r.ouveau 

= ZX break "Fugue" 
r.r--:1iD 

la demii:re 2 CV 
du monde 
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Tractionim Spiegel der Presse 

Aus der Neuen Zürcher Zeitung vom 17. Mai 1994 

und der Frankfurter Allgemeinen Zeitung vom 31. Mai 1994 

Dienstag, 17. Mai 1994 Nr. 113 13 

Treffen von Citroen-«Gangstenvagen» in Westfmnkreich 

Mehr als 200 Besi/zer von Citroen-(~Traction Avanl-"Oldtimern haben s;ch am Wochenende mii ihren Fahneugen im 
wesifranz/Jsischen Caen getro!!en. Die Modelle 7 CV. JJ CV und 15 CV wurden \'on 1934 bis 1957 gebaut. Der 
((Traction Avant» war der ersle in Gross-Serie hergestellte frontgetriebene Penonenwagen und wurde in mehreren 
LlJndern in Lizenz ge/ertigt. Wegen se;ner hervo"agenden Strassenlage war der «Tradion Avant» sowohl hei Polizei 
aú auch hei Kriminellen beliebl. was ihm im Volksmund die Bezeichnung «Gangsterwagen» eintrug. (Bild Reuter) 
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Immer der Avantgarde voraus r!li l li S:c5?{L 
André Cllroen: Vor 75 Jahren verkaufte er sein ersles Aulo I Kreatlvlliil auf Riidern IsI eln gules Markenzelchen 

Die Citroen-Automobile mit dem "double 
chevron", den beiden charakteristischen 
Winkeln auf dem Kühlergrill, gelten zu 
Recht als Vorreiter des teehnisehen Fort
sehritt§ - und das seit 75 J.hren. Am 4. 
Juni 1919 hat der erste Citroen seinen er
sten Kãufer gefunden, 7950 Fr.ne wurden 
daftir bezahlt. Binnen weniger Tage waren 
damals für den Typ A weit über 16 000 Be
stellungen eingegangen. 

André Citroen, .m 5. Februar 1878 in 
P.ris geboren, .bsolvierte die Technisehe 
Hoehschule und sammelte 1908 bei Mors, 
in jener Zeit eine bekannte franzõsische 
Automarke, seine ersten Erfahrungen. Er 
daehte dabei über die handwerkliche Ferti
gung hinaus, und zwar mit Erfolg, denn 
schon im daraufTolgenden Jahr baute Mors 
statt 125 Fahrzeuge bereits rund 1200 Wa
gen. 1913 m.ehte sich Citroen selbstãndig 
und stellte in einer kleinen Fabrik Zahnrã
der her, speziell solche mit Winkelverzah
nuog, nach einem Citroen-Patent. Dieser 
Doppel-Sparren avancierte zum Marken
zeichen und ziert bis heute in nahezu unver
ãnderter Form die Frontpartie aller Model
le der Marke. 

Das junge Unternehmen expandierte zu
sehends. Auf einem ehemaligen Schreber
garten-Oelãnde am Pariser Quai de Javel 
entstand eine neue Fabrik. Wãhrend des 
Ersten Weltkriegs hatte man noeh Orana
ten inOroBserie hergestellt. 1919 - die Um
stellung von Rüstungs- auf zivile Oe
brauehsgüter bereitete keine unlõsbaren 
Probleme - prãsentierte André Citroen 
dann sein erstes Automobil. Der Typ A 
war ein grundsolides, schnõrkelloses Auto, 
ein Kleinwagen mit wassergekühltem Vier
zy1inder-Reihenmotor, 1,3 Liter Hubraum 

und 18 PS, von dem jãhrlieh bereits 10000 
Exemplare verkauft wurden. 

Den Industriellen Citroên interessierte 
vor allem die Massenproduktion moderner, 
kostengünstig herzustellender Automobile. 
In seiner Person verbanderi sich der Glau
ben an den Fortschritt und ein gutes Oe
spür rur das Machbare. Er war zudem ein 
begnadeter Organisator, der sich nicht nur 
um die Technik neuer Modelle, sondern 
aueh um noeh weitgehend Unbekanntes 
wie Kundendienst und aursehenerregende 
Werbung kümmerte. Jules Salmon stand 
ihm aIs ein hervorragender Konstrukteur 
zur Seite, der Citroens Ideen vom techni
schen Fortsehritt im VoIksauto reaIisierte. 

Im Jahr 1922 stellte Citroen den 5 CV 
Trefle (K1eeblatt) vor, ein zitronengelbes, 
teehniseh unkompliziertes ofTenes Auto 
(0,8 Liter Hubraum mit 11 PS). Es wurde 
wegen seiner geringen AnsehafTungs- und 
Unterhaltskosten zum Volkswagen der 
zwanziger Jahre und fand ~ueh im Ausland 
etliehe Naehahmer. In Deutsehland braehte 
Opel unter der Bezeiehnung Laubrrosch ein 
ãhnliehes Auto aur den Markt. Da André 
Citroen ein Faible für unerforsehtes Ter
rain jeglieher Art hatte, rüstete er 1922 erst
mais mnf Raupenfahrzeuge, die Citroen
Kegresse-Modelle, für eine Expedition 
dureh die Sahara aus. Das medienwirksam 
inszenierte Ereignis beseherte der noch jun
gen, aufstrebenden Automarke nicht nur 
die erwartete Publizitãt, sondern darüber 
hinaus aueh wirtsehaftliehen Erfolg. Selbst 
der EifTelturm muBte für die Citroen-Wer
bung herhalten. Mit Hilfe von 250000 
Olühlampen und 6000 Meter Elektrókabel 
lieB der findige Untemehmenschef das Pari
ser Wahrzeiehen zur grõBten Leuehtreklame 

lm Sinne des Oründers: Der Traction Avant war moderner, a/s seine Zeit erwartele 

der Welt umfunktionieren. Der Name Ci
troen erstrahIte nun, auBerst werbewirksam, 
allabendlieh über den Dãehern von Paris. 

André Citroen halle bei Ford in Detroit 
eingehend die modemen Fertigungsmetho
den studiert und die Produktion in den ei
genen Betrieben naeh diesem Vorbild ratio
nalisiert. Weitere Meilensteine in der Ci
troen-Gesehichte: die erste unterdruekge
steuerte Bremse beim B 14 (1926), die Ein
führung des Bremsliehts (1928), der erste 
Kombiwagen (1930), eine· Limousine mit 
Hecktür und variablem Innenraum (Ci
troen-Slogan: Zwei Autos in einem), Küh
le!jalousie und Thermostat beim C6 (1931) 
und die elastische Motoraufhãngung beim 
C4 (1931), um nur das wichtigste zu nennen. 

Als am 18. April 1934 der erste Traetion 
Avant 7 CV vorgestellt wurde, war die Sen
sation perrekt. Die Zeitung "Le Journal" 
sehrieb damals: "Er ist so neu, so revolutio
nar, so originell und sd verschieden von 
dem, was bisher gebaut wurde, daB er 
sehliehtweg das Prâdikat sensationell ver
dient." André Citroen, der rast10se An1rei
ber und Vorwãrtsdenker, hat den Erfolg 
seines avantgardistisehen Modells nieht 
mehr erlebt. Oesundheitlieh und wirtsehaft
Iieh am Ende, muBte er sein Lebenswerk an 
die Brüder Miehelin, seine Hauptglãubiger, 
abtreten. Er starb am 4. JuH 1935: Man 
sagt, es sei eine schwere Krankheit gewe
sen, doch wahrseheinlieh war es das gebro
chene Herz. Seine Idee vom ungewõhnIi
ehen und fortschrittliehen Automobil hat 
ihn freilieh überdauert und lebt noch heute. 

So sorgte der Traetion Avant 1954 als 
15 CV mr groBes Aufsehen, weil er als er
stes OroBserien-Auto mit einer Oas-Flüs
sigkeits-Federung ausgerüstet war. Der 
DS 19, den Citroen aur dem Pariser Salon 
1955 vor.tellte, hatte nicht nur die typische 
hydropneumatische Federung, sondem be
staeh aueh dureh sein ruturistisches Desigu. 
Doch aueh auf dem Oebiet der Kleinwagen 
blieb die Marke aktiv. Bereits aur dem Pa
riser Salon 1948 hatte der 2 CV debütiert, 
ein originelles Vehikel mit luftgekühltem 
Zweizylindermotor. Die Ente, wie der 2 CV 
in Deutsehland hieB, war neben dem VW 
Kãfer und dem Austin Mini eines der lang
lebigsten Automodelle. Mit dem Modell 
SM, einem Coupé mit Maserati-Motor, 
vorgestellt auf dem Oenfer Salon 1970, hat
te Citroen wenig Olüek und geriet aueh 
wirtschaftlieh unter Druek. Volumen-Au
tos wie Ami6 (1961), Dyane4 (1967), 
Ami 8 (1969) und OS (1973) rundeten die 
Modellpalette der seehziger und siebziger 
Jahre zwar ab, gefáhrdeten jedoeh zugleich 
wegen mangelnder Soliditãt den Ruf der 
Marke. Ende 1974 übemahm Peugeot das 
angeschlagene Untemehmen und sorgte mit 
Feingemhl und Entsehlossenheit mr sein 
neues Leben innerhalb der privaten PSA
Oruppe. Sie ist neben dem staatlichen Re
nault-Kohzem der zweite groBe franzõsische 
Autohersteller. Ht\NS JOt\CHIM KLERSY 
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Fahren im Konvoi usw. 

Hoffentlich liest kein Polizist die nachfolgende Epistel... 

Ich glaube, ich werde langsam alt (einen verschimmelten Bart habe ieh ja sehon lange). Ich beginne 
sehon von den 'alten Zeiten' zu reden. Bei einigen der letzten Treffen ist mir aufgefallen, das s si eh 
die Fahrerlinnen der Traetions ãhnlieh verhalten, wie wenn sie in ihren modemen Bleehhütten sitzen 
würden: namlieh nur für si eh sehauend. Daher mõehte ieh hier einige Tips zum besten geben, wie 
eine grõssere Gruppe von Autos zusammenbleiben kann, ohne, dass alle 5 Minuten ein 10 minütiger 
Halt eingesehaltet werden muss. 

1. Sehau, dass du mit einem mõgliehst vollen Tank zum Treffen erseheinst. Es gibt kaum etwas 
langweiligeres, als mit einem Fahrzeugkonvoi eine Tankstellentour zu untemehmen. Jede Gegend, 
die wir mit unseren Traetions befahren, hat mehr zu bieten als die regionale Tankstellenkultur. 
Eventue\l ist aueh der Besueh des bestimmte Ortehens, das aueh der Papst a\leine aufsueht, ratsam. 
Wer weiss denn sehon, wo und wann die naehste Rast vorgesehen ist. 

2. Merke Dir, we\ches das erste und das letzte Auto der Kolonne ist. Meistens sind dies die Leute, 
die das Treffen organisiert haben. 

3. Sehau aueh einmal in eventue\l vom Organisator verteiltes Papier. Vie\leieht ist der bunte Zettel 
ei ne Strassenkarte und kein Striekmuster. 

4. Merke Dir, we\ches Auto vor Dir in der Kolonne ist, und we\ches hinter Dir. 

5. Verliere die Autos vor und hinter Dir nieht aus den Augen. Ste\le sicher, dass Dein Hintermann 
oder Deine Hinterfrau an Kreuzungen sehen, wo Du hinfahrst, vielleieht ist ihm die Gegend so 
unbekannt wie Dir. So\lte das Auto vor Dir davonfahren, gib Zeiehen!!! 

6. An Kreuzungen, wo ein Strasse überquert werden muss, so\lte der Fahrer des 2. Wagens der 
Kolonne mit seinem Auto die vortrittsbereehtigten Autos aufhalten, bis die Autos unserer Kolonne 
eingefadelt haben. Als 2.-letztes Auto bitte wieder in die Kolonne einfadeln. Punkt 4 wiederholen. 
Ieh bin mir bewusst, das s di ese s Vorgehen nieht legal ist, habe aber festgestellt, dass die Behinderung 
des 'Normalverkehrs' dadureh kürzer wird, und dass es die meisten Autofahrer gelassen nehmen, 
oder sogar Freude haben an den alten Autos. 

7. Wenn ein Liehtsignal rot werden so\lte, kõnnen noeh einige weiterfahren. Wenn wir namlieh als 
Kolonne daherkommen, wird der Gegenverkehr nieht losfahren kõnnen (aueh dies ganz und gar 
il1egal). 

Manehmal ist es ratsam, etwas zu Essen im Auto zu haben, oder sogar eine mit Tee oder Kaffee 
gefüllte Thermosflasehe. Ich weiss, dass dies bei unseren Freunden aus der Romandie kaum ein 
Problem ist, gehõrt doeh dort ei ne Kiste Wein zur Standardausrüstung einer Traetion (beim CCS 
34-57 kann sogar ein Taschenmesser mit Club-Logo und Zapfenzieher erstanden werden). 

Das wiehtigste, das Du an ein Traetiontreffen mitbringen musst, ist gute Laune. Sei lieb zu den 
Organisatoren. Sie haben diesen Anlass in ihrer Freizeit für Dieh organisiert. Die Veranstalter sind 
keine Profis, wie die vom Reisebüro. Sie hoffen darauf, dass Du sie bei ihrer Aufgabe nieht 
behinderst, sondem Dieh freust, an dem, was sie Dir zeigen wollen. 

In der Hoffnung auf viele gelungene Ausfahrten mit vielen begeisterten Teilnehmern grüsst Eueh 
Euer 

Andreas Rutishauser 
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Feriengrüsse 
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Inserat à l'époque 
IIWANODAII Ets 5IFOA~ ~3, Rue des Orteoux, PARIS-20· 

TELEPHONE, ROQUETTE 69-36 

OUTILLAGE SPÉCIAL POUR VOITURES CITROEN 7 ET 11 CV 

N" 105 B. - Arrochc-moyeu c.t 
prcmicr roulcmcnt, 7 ct 11 CV. 

N" 1 10. -- Clé paur êcrou du prc
mlcr roulcr11e:nt de tusée. 7 et 1 J CV. 

N" 111. 
ele paur 

écrou du 2" 
roulcmcnt ";C 
ftl<;ée, 7 et 

11 CV. I 
~i.L .. ~ 
.~ 

N" 1 12. - Clé de régloge pour ro
turo de borrc de dircctlon, 7 et 11 CV. 

N" l 13. - Tirc
rofulc des barrcs 

de dircction. 
N" 113 B. -
Tirc - rotulc 

crémaillCrc. 
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NU l 1 : - Jeu ~::;;o::;;o~IfLJJi~::;;o;;;;;; 
d'e deux clés-
pour réglage de 
la direction 
cr&maiI16re, 7 ct 

11 CV. 

N" 124. - Jeu de deux c:lés 
pour écrou de réglagc de diffé

rentiel (tous ~ypes). 

116. _.- Tirc-pivot supc-
ricur, type C. 

116 B. - Ploqucttc rccc
\fant le n" 116 pOIAr cxtroirc 
les Icvicrs supcricurs du pivul 

de fuséc typc~ A eT t3. 

inl{ricur j 10ll') 

IypCSI. 

N" l?C ~-- Tirc-volant 
7 ei 11 CV. 

N" 118. - Jeu de dcux clés pOUl 

rég!oge eI b!oCODC de I'ccrou dr:s 
rollJlc~ du [lIYot <,up0ricur (!ou;, 

Iypcs) . 

N" l 19. - Clé POUl YI':t tête mc
pia t du eorler d'embroyaçJe 7 et 

11 CV. 
N' 120 - Douillc dOU2C pan,:> de 
douze ':te monlar.t en bo,,~ de !a 
elé 119 paur yis tete ~IX pan~. 

N" J 21 . - Petite clé droite, mé
me utilisotion (rad'ioteur m"mtcl. 
N" 17.2. - CI6 méplot nour barrc 

de tqrsion 7 et 11 CV. 
N" 123 - Clé carréc pour l)Orrc 

de lorsion 7 et 1 I CV. 

N" 12H. - Extractcur de':> rollllc~ 

de cordan Sprccr. Dcux jClIx ele 
eoquillcs pcrmcttent d'cxtroire les 

2 (olulcs. 

j 
N" 129. - Tirc-axc de pi<:.IOil pcrmellonl 
d'cxlrOlH.' Ic~ uxc':> de [11<,1011':. "'(]Il'; démoll~ 

lc:r J·eml)lcllo!Jc. 
N·· 130. - Tambour pour rcglogc des 

freins AV eI AR, 7 CV. 
N·' 131. - Tambour ~our régloge des 

freins AV et AR, 11 CV. 
N·' 132. - Clé six pans pour blocage de 

I'cxccntriquc des freins. 
N" 133. - Clé à eran pour blocoQc de 

I'cxccntrique des frcins. 



(j) (j) 
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Inserate und Kleinanzeigen 

K1einanzeigen sind für C1ubmitg1ieder gratis. Macht davon Gebrauch, wenn Ihr etwas im 
Zusammenhang mit Autos anzubieten habt. Vielleicht kann ein Anderer es gebrauchen. 

Gewerbliche Inserate von C1ubmitg1iedern für Tractions und ãltere Citroens, sowie private Inserate 
(nicht im Zusammenhang mit Autos) kosten entsprechend ihrer Grõsse, jedoch mindestens Fr. 20.-. 
Eine Seite Fr 80.-, l" Seite Fr 40.-. 

Gewerb1iche Inserate, die nicht Tractions oder ãltere Citroens betreffen, kosten Fr 350.- pro Sei te. 
Dauerinserenten erha1ten Rabatt. 

Der Rechnungsbetrag ist im Voraus zu beg1eichen. 
Inserate und K1einanzeigen bitte schriftlich an die Redaktion, Adresse siehe zweite Umsch1agseite. 
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Erhiiltlich bei der CTAC-Clubartikel-Verwalterin: 

Patty Koch, Breiten, 6022 Grosswangen 
Ansteckknõpfe 'Traction Avant' 06 cm, Stück Fr 3.- p1us Versand 
Universa1tassen, weiss mit C1ubemb1em, Stück Fr 7.50 p1us Versand 
C1ubk1eber mit C1ubemb1em, Stück Fr -.50 p1us Versand 
Traction Avant zum Aufbüge1n oder Aufnãhen in schwarz oder rot, Stück Fr 3.
p1us Versand 
P1aketten vom internationa1en Treffen in Winterthur 1986, Stück Fr 15.- p1us 
Versand 
diverse Schlüsse1anhãnger aus Metall in Re1iefguss mit verschiedenen Citroen-Mo
tiven (Traction Avant, 2CV, DS, SM ~tc.) Fr 10.- p1us Versand 
Sackmesser Schweizer Qua1itãt mit Traction-Motiv 
diverse Pin's mit Traction-Motiv 
Lampe aus bleigfasstem G1as mit Traction-Motiv 
Seidenkissen, Seidenhemden Seiden-etc. mit Citroen- oder Traction-Motiv 
.,. Nouveautés direkt bei Patty anfragen 

Lieber Tractionbesitzer 

Lege diese Seite offen au! da~ Na~h~ischli Deiner Lie~.sten. 
Wer weiss, vielleicht schenkt sle Dir dlesen wunderschonen 

Tiffany - Tractionspiegel 

bei nãchsterGelegenheit. (Fr.980.-) 

Persõnliche Ausführung nach Wunsch. 
Lie!ertermin nach Absprache. 

Hoffentlich klappts! Christine Geiser - Zollinger 
Claridenstr. 13 
8630 Rüti 
05531 2894 



Inserate und Kleinanzeigen 
(Fortsetzung) 

Zu verkaufen: 
Citroen 11 BL schwarz, 1947 
35000 km auf Motor 
Zylinderkopf ganz neu 
Kein Rost 
Fr. 20000 

Heiner Bachmann, Lindenhofstr. 2, 8180 Bülach 

Te!. P.: 01-8605791, G.: 01-860 63 18 

Wir suchen per sofort oder nach 
Vereinbarung: 

Wirkungskreis: 
Region West oder Region OSt. 
Wir bielen: 
- Ruhm und Ehre als neuzeitli

che Entlõhung 
- Teilzeitbescháftigung und 

flexible Arbeitszeiten 
- Gute Aufstiegsmõglichkeiten 
- Spesenentschádigung 

Interessentinnen und Interessen
ten schicken ihre Unterlagen an: 
CTAC, Postfach 1066, Zürich 
oder rufen einfach an: 
.052432517 

Das ideale 

Wf.IHf'1ACHTSGf.SCHf.f'1K 
für Gross und Klein: 
2 x 100 Seiten Spannung und 
Spass für die ganze Familie! 

Lesen Sie die herzigen 
Mundartgeschichten 

von Daniel Eberli. 

Band 1: tÇklÍKIfI4> {}() le hir~i,tet<b«l'1 
Band 2: Oe !ei-atz {}() le hir~i,tet<b«l'1 
Erháltlich für Fr. 20.- pro Band 
(zuzüglich Versandkosten) beim 
Verlag 
Daniel Eberli, Im Chellhof 
8463 Benken 
oder direkt per (l) 052 43 25 17 
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Mein Angebot: Interesslert? 

Chromteile 

Gummiteile 

Achsschenkel 

Kühlerdeckel 6-Zylinder neu 

Vorderachsen für 11 B und 11 BL 

Bremstrommeln für 7 1 11 1 15 CV 

4-Gang Getrlebe rór 4-Zyllnder Tractlon 

Kabelbaume nachgefertigt komplett mit Relais 

Beleuchtungsteile 
6- Volt Relais 

Kondensatoren 
versil berte Reflektoren alle Modelle 

Unterbrecherkontakte alle Modelle 
Anlasser- und Lichtmaschinenkohlen 

Hupen 6 Volt 
Zündverteiler 4-Zylinder 

elektronische Relais -ISicherungkasten 
für versteckten Einbau (6 und 12 Volt) 

komplette LenkUngen rür 7 1 11 1 15 1 CV 
ne ue Pignon und Tellerrad 

PignonlTellerrad 9 x 31 
Getriebezahnrader für langeren 3. Gang 

(htihere Geschw indi gkei tI niedrigerer Verbrauch) 

ne ue Synchronktirper Innenteile im Austausch 

neue Kupplungen (ór 4-Zylinder 

Austausch Motoren und Getriebe für 11 CV 
Drosselklappenwellen für 4- und 6-Zylinder 

Vergaser mit Übermass (neu) 
Anlasserritzel 4-Zylinder 

Wasserpumpenreparatursatz 4-Zylinder 
Wasserpumpen 4-Zylinder im Austausch 

homokinetische Antriebswellen innen und aussen 7 J li CV 
grosses Ersatzteillager 

Christian Heussi 
Badstrasse 57 

8867 l\iederurnen 

Te!. und Fax: 058/21 35 70 
Natel: 077193 20 16 

Restauration ganzer Tractions 



SODETE ANONYME 

POUR LA VENTE EN SUISSE 
DES AUTOMOBiLES 

ANDRÉ CITROEN 
= 

GENtVE 

I 
SERVICE RÉPARATlON 

R.S.A. No. 87 
Gen1', dan l. Juni 1952 

Betrifi't: Schmieran dei- CITROElJ-Wagan. 

In an1iegender Aufstellung 1'1nden Sie 1n alphabetischer Re1henf'9lge die 
handelsi:!bl1chan Bezeichnungen versch1edaner 091- und Fet~ken, die sich 
rur CTIROEN-Wagen ganz spezie11 eignan. Ueber eventuelle· Aenderungen der 
Markenbazeichnungen - die aut' dar Taral nachzutragen sind - verden vir Sie 
stets aut' dem La.ut'andan haltan: 

SCIIMIERUNG DES MOTORI!S: 

BanUtzan Sie das ganze Jahr hindurch Oe1e von Viskositá"t SAE 20. Unsere 
Motoren verden durch dia Crl'ROEN-llerke m1t normalem M1nera1-oe1 aufgefiillt. 
Ausnahmen s1nd dia Diesel-+fotoren, dia Heavy Duty-Oel enthaltan. 

W i e h t i g S 
a - Nie gewohn1iches M1neral-0e1 mit Haevy Duty Oel vennischen. 
b - Nie m1 t Haavy Duty Oel naclú'Ullen, Ilenn der Motor vl:lhrend e1ner gewissan 

Zeit mit gewô1mlichem M1neral-Oel betrieben vurde, ohne vorher den Hotor 
und die Oel-Kanãle gr!fndliçh zu rn1nigea. 
Dahei gehe man via 1'olgt vor: 

l. Das Oel bei vamem Hotor ab1assan. Wà'hrend minclestena 2 bu 3 
Stunden auslau1'en lassen und erst dan:'1 mit Haevy Duty Oel aut
fül.len. 

2. Nach 500 km das Oel vieder erneuern. Die niíchstan Oelwechsel 
er!'oleen h1erau!' normal. 

o - Ka kann jedoch olme 1.1eiteres in einan Hotor, der m1t Haevy Duty 0e1 be
tr1eben vurde, gewôbnliches M1nera1-oel eingefül.1t werden ohne Spezial
re1nigung. 

d - Be1m Nachrunan IDUSO darauf geachtet verden, dass stets dieselbe Marka 
und dieselbe QualitJtt Oel vervendet w1rd, die sich bereits 1m Hotor be
f1ndet. 

e ~ kainen Fall sol1 irgendein Zusatzprodukt dan in der Auf'5tellung angege
benen Oelen beigem1scht werden. 

t - Dia sogenannten Obenschm1er6le s1nd au!' unserer "Taf'el" nicht angef'Cfhrt 
und vir raten !Iman ab, 801che z\1 gabrauchen. 

VISKOOITAET DER OBLlh 

DI1 Anhang 1'1ndan Sie die V1skositA:ts-Sllala 4 versch1edener sahr verbreiteter 
Oelmarken in Bngeler-Graden in PWlktion der Tempers.tur (oe). Dia "Tatel" 
zeigt, dass die. ViskosltKt dieser versch1edenen Oele bei Batr1ebsteml>eratur 
des Motores !'ast die glaicha ist, obwohl sie bei kaltem Oel versch1eden 1st. 
Ein Oel, das in kaltem 1nstand dünn 1st, hat f'olgenda Vortelles 

l. - Bessere Schm1erung des kalten Motore8. 
2. - IAlichterer Kaltstart. 
3. - 8essare Beschleunigung bei kaltem Motor. 

tin kurzes Stud1um der ViskosltMts-Angaben bestKt1gt Dmen die R1cht1gke1t 
unserer l!mp1'ehlungen. 
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TABLEAU DE CORRESPONDANCE DES HUIU 

Organes I Types I~SCOSi~1 ANTAR 
I 

CAL TEX I CASTROL IDESMARAISI ENERGOL i 

TOUS TYPES 
I I I C~ltex I-Caotrolite _I Super I Energol ~ut.'l 

ESSENCE SAE 20 _Ant.r gel _ motor oil 20 Olazur 4 SAE 20 \.I 
MOTEUR 

ISAE 20 1 
Antar 

I 

DCG 

I 

Deusol I I En.rgol mo,.u'l D/ESEL détergente 
SAE 20 CR 20 

__ DT4__ SAE 20 'w 
d"t.ergente S 20 H~avy-Duly 

I SAE I 
Ant.r 

I 

H.ypo"id 

I 

Hypoy 1 H 8 IEnergol e.rt~;:-2CV universal 
BOITE DE 80 EP spéci.le C Th 80 F SAE 80 -- -- SAE 80 EF" 

VITESSES TOUS TYPES I SAE 1 
Antar 

I 

H.ypo·'d 

1 

Hypoy 1--H9 IEnergoleart.,r unlversa I 
SAUF 2CV 90 EP sp~cial. N Th 90 SAE 90 -- SAE 90 EF 

1 
I SAE 1 

Antar 

I 

Hypo"id 

I Hypoy I H9 IEnergol eart'~ PONT AR TOUS TYPES unlversa I 
90 EP spéciale N Th 90 SAE90 -- - - SAE 90 EF . 

POMPE 

1 
ISAE 20 1 

Antar 

I 
DCG 

I 
Oeusol 1 IEnorgol mo,.u;·) 

D'INJECTION D/ESEL détergente 
SAE 20 CR 20 

__ DT4 __ SAE 'w 

POMPE AVIDE dét.ergent.e S 20 Heav, uty 

CREMA/LLERE 1 
I 

Anlar 

I 

Murak 

I 

Cilslrolease 

I 

Olazur 

I 

Energol 

GEMMER cardan O ou 1 CL cllrdan chassis 
DIRECTION 

I SAE 1 
Antar 

I 

Hypold 

I 

Hypoy 1 H9 IEnorc eart~r A V/S universal 
90 EP spécia'e N Th 90 SAE90 -- --- SAE 90 EP 

PRESSE~ETOUPE I I Antar I \.I P 

I 
castro,a .. el 

1 

Energol 
roulement n-3 gre.se \.I P pompe 

POMPE A EAU 

ISAE I-castro'ite-l 
A 1 1 C.ltex Super 1 Energol ~utc 

BAGUE oi'L/TE 20 - Ant.r g.l- motor oil 20 Olazur 4 SAE 20 \.I 

ROULEMENTS I 
A B/LLES 

1 
I Antar I Marfak 

I-SPheerol s_I I Energol 

A ROULEAUX roulement. n-3 2HD LC 2 

BUTEEABILLES 17CVET ISAE201_Antar 81_1 Caltex I_Caotrolite_1 
Super I Energol auto 

D EMBRAYAGE PROPULS/ON AR g motor oil 20 Ot.llzur 4 SAE 20 \.I 

AXES-ROTULES I TOUS TYPES I I 

Anlar 

I 

Murak 

I 

Caslrolease 

I 
Olazur 

I 

Energol 
cardan O ou 1 CL cardan chassis 

CARDANS I TOUS TYPES 
1 I 

Antar 

I 

Marr.k 

1 

Castrolease 

1 

Olazur 

I 
Energol 

TRANSMISSION cardan O ou 1 CL cardan eh. --
I I I I I I I RESSORT5 

TOUS TYPES 
Antar Marrak Castrolease Olazur Energol 

A LAME5 cardan O ou1 CL cardan chassis 

ISAE 40 1 
Antar 1 C.ltu I Castrol I I Energ .uto SP/CER sport 2 motor oil 40 XL .------ SAe. ~O 

AMORTISSEUR 

I I HOUDA/LLE Huile de rlein médieinale 

POTS DE 

1 I 1 

Antar 

1 

Marrak 

I 

Castrolease 

I 
Olazur I Energol 

SUSPENSION 2CV 
eard.n O ou 1 CL cardan ehassis 

SUSPENSION 17-11- 7200 I<g -TA I 
I 

Antar I M.dak I Castrol.as. 

I 
Olazur I Energol 

MOTEUR cardan O ou, CL e ardan ehassis 

DYNAMO 

1 
ISAE I 1 C.ltu I_Castrolite_1 

Super I Energol auto DEMARREUR TOUS TYPES 20 _Anlar g el _ '120 
DISTRIBUTEUR motor OI Olazur '" SAE 20 \.I 

TOUCHEAU DE I I I Anlar 1 Merf.k 
I Sphe.rol S 

I I Energol 

DISTRIBUTEUR 
2CV, 

roulement n-3 2HD LC 2 

COSSES DE I I I Antar I Marrak I Caotrol •• se I Olazur 

I 

Energol 
BATTERIE 

TOUS TYPES 
cardan O ou 1 CL cardan ehassis 

I EMBRAYAGE 1 1 I C.ltex I . I 
Super I Energol auto 

CABLERIE FRE:/N SAE 20 _Antar gel_ motor oil 20 _C.strol,te_ 
Olazur '" SAE 20 \.I 
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:5 ET GRAI55E5 DE DIFFERENTE5 MAROUE5 

ESSO I MOBILOIL I 
5TANDARD 

5ERCO I 5HELL I TONELlNE IVALVOLlNEI VEEDOL I YACCO 

Esso 1 Mobiloil 1 I x 100 ! Spéeiale 
I 

Valvoline 

! 
V.adol I_vacc:o y_ moter oi! 20 Arctic __ F X -- SAE 20/20'w' Toneline SS motol"' H SAE 20 

Esstic 

I 

Oelvac 
I_FXD_I 

Rotell~ oil 

I 

Oéterline 

1 

Valvoline 

I 

V •• dol 

I 

Vacco 
HD 20 920 2cy20 './ 60 

motol"' 
HD 3S HD920 YHD 

Esso I Mobilub. 

I 

BVF 

I 

Spirax 
I_HYPO-id A_!_THP 80_1 

V •• dol 
I-y.ypo 6S_ XP comÕound 

SAE 8 EP GX 80 80 EP 80 EP EP 80 

Esso I Mobilube 

I 

BVF 

I 

Spirax 
I_HYPO-id B_I_THP90_1 

V •• dol 
I-y.ypo 90_ XPeompound 

SAE 90 EP GX90 90 EP 90 EP EP 90 

Esso I Mobiluba 

I 

BVF 

I 

Spirax 
I_HYPO-id B_I_THP90 __ 1 

V •• dol 
l_y· yp090-XPeompound 

SAE 90 EP GX90 90 EP 90 EP EP 90 

F"stic 
I 

O.lvac 
I_FXD_I 

Rotell. oil 

I 

Déterline 

1 

V.lvolin. 

I 
V •• dol 

I 

Vacco 
r motel"' 

" 20 920 20/20 'w' 60 HD 3S HD 920 YHD 

Esso ehassis I Mobil 

I I 

R.tinax 
I_Adhéru-I_HCA_1 

Molorin. 
I-Yaeear_-cardan 

gr •• se L compound CD ou A compound --

I 
I_HYPO-id B_I_THP90_1 

ISO I Mobilube BVF 

I 

Spirax V •• dol 
I-Yaypo 90_ XP~ mpound 

SAE 90 EP GX90 90 EP 90 EP EP 90 

Esso I Mobil 
I I 

Retinax 

I I 

Graisse 

I 
I-pomp.au-\VP gr •• s. gre.S8 n! 6 RBou A ES 

Ena I MobiJoil I F X I X 100 I Spéeiale 
I 

V.lvol;n. 
I 

V •• dol 
I-Yaeeo Y-motor oil 20 Arctic -- -- SAE 29"20'./ Ton.lin. SS motoi H SAE 20 

Esso 

I 

Mobil 

I I 

Rét.inax I I I I 
bearir.g e.lori.2 
91"'·a5. greas. n- 5 H ou A 

Esso I Mobiloil I F 1 X 100 I SpéeLale 
I 

V.lvoline I V •• dol 
I_Yaeeo v_ 

motel"' oil 20 Arctic -- X __ SAE 20/20'./ Tonelin.SS mot.or H SAE 20 

Eno ehassis I Mobil 

I I Retinax 
I_Adhérax-l--H CA_I 

Molorln. 
I-_vilccar_-cardan 

gl"'e.s8 L compound CD ou A compound 

Esso e hassi. I Mobd 

I I 

RetlOax 
I_Adhérax_I_HCA_1 

Motorin. 
I_V.eear_-cardan 

!se L compound CD ou A compound 
---'. 

1 I I_Adhérax __ I __ H C A __ I 
Motorin. 

I_Yaccar __ Esso chassisl Mobil R.tinax cardan 
gre.se L compound CD ou A compound 

,"o I Mobiloil 
l_SAE 40_1 

Xl00 I I 

Valvoline 

I 

V •• dol I Vaeeo demi epai ••• 
moh .. ,~ oil 40 BB SAE 40 motorC SAE 40 V14 

l_Dona>< A 4-1 Huil. d. ricin médicin.le 

E .. o ehassis I Mobit 

I I 

R.tinax 
I_Adhérax_I_HCA_1 

Motorin. 
I_Y8CCar-C:llrdan 

gre.se L compound CD ou A compound 

Esso cha~sis ! Mobil 

I I 

R.tinax 
I_Adh..érax-I-H C A_I 

Motorin. 
I-vaeear_-cardan 

grease L compound CD ou A cempound 

Esso I Mobitoil I I X lno I Speei .. te 
I 

Valvoline 

I 

V •• dol 
I_vaeeov_ 

moter oil 20 Arctic --F X -- SAE 20j20'w' Ton.tin. SS moto," H SAE 20 

Esso 

I 

Mobil 

I I 

Rétinax 

t I_C.lori.2_1 
I 

b •• ring 
gre.se n-S H ou A srease 

Esso eh ... i. I Mobil 
1--1 

Rétinllx 
I_Adhérax_I_HCA_1 

Motorin. 
I-Yllccar-cardan 

gr.as. L compound CD ouA compound 

E .. o I Mobiloil I FX I X 100 I Spéei.la I Valvelin. 

I 

V •• dol 
I_Y.cCOY_ 

motor oil 20 Arctic -- --- SAE 2qt20'w' Ton.lina SS moter H SAE 20 
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SOCIETE ANONYMl!! 
pour la VENTE EN SU.ISSE 
des AUTOfOBILES ANDRE CITROEN 
3, %Ue Barton - G e n à v e 

R.S.A. No. 90 

Gerú', den 10. Juli 19~ 

Raparatumêigl1chkeiten aut der Karosser1e. 

I. 'Mre: E1ne TU1'8 kann nur gerãuschl.os sein, WeM tol.gende Bed1ngungen er1'ül.lt sinch 

a - pia Scharn1ar-Achsen dUrf'en !sein Spiel haboni 
S1e I1IÍÍBsen regelJDlissig geéll.t wman, damit sie sich wen1ger schnell ausschlagen. 
Hat die Achse zu vie1 Spie1, muss das Scharn1er ausger1eben und e1ne dickere 
Achse angetert1gt werden. 

b - Die TU1'8 muss mit ll~ ganzen Umtang gleichmãssig aut der Karosserie auf1iegen, 
bzw. der G u m m i der'l'Ure aut Karosser1e. 
lin direktes Aufiiegen der .TU1'8 aut der Karosserie 1Ksst sich anhand der blank 
geriebenen Karoaserieste11en 1eicht testBte11en. An diesen Ste11an muss dia TUre 
gerichtet werdan. 

e - Die dre1ecldgen Führun.,"Sr,ummi diirten in 1hren P1aketten kein Spiel haben. 

Figuren 

l ~md 2 

Die Fr1hrungsgummi versehen ihren Dienst, WeM sie .in 
Aut- und Abwirtsbelleger1 der TUn verh1ndem. Dies wl 
aut zwei Arten erreicht i 

l. - Der oben FUhrungsgummi liegt mit seiner unteren 
FUtche in der Plakette aut, wàhrenddem dor W1tere 
FiihrungsgUmmi mit seiner obe1'8n F18che in der P].a,. 
kette autliegt. 

2. - Der obere Fllhrungsgumm1liegt mit seiner oberen 
FUtche in der Plakette aut, wllhnnddeJll der W1tere 

'2':: ." mhrungegummi m1t se1ner W1teren FlIlche in der Pla-
~ - kette aufiiegt. 

Sollte die RegtÜierm8gl1chkeit dos F!ihrungsgullllli zu klein sein, kOnnen durch 
unser .Brsatzteillager Gumm1 mit versetzten LOchern bezogen werden: 

Normaler Fú'hrungsgummi No. 216.183 
Versetzter FUhrungagumm1 No. 216.183/07 

d - Die TUra soll durch das Schl.oss nur leicht gespannt sein. D1e Schlossklaue so 
verstellen, dass sich die TUre leicht schliesst. Die Klaue mit e1nem Graphitfett 
(oder Hobiloil-Stirt) leicht eintetten. 

n. Windschutzscheibe: 

Sollte e!ne W1ndschutzscheibe trotz r1chtigem Einstellen in hor1zontaler und 
vert1kr.U.er RichtW1g nicht gut sitzen, krInn unter tbst!:lnden mit Hilte von Fihar
Unterlagen, die s1ch zwischen Scharn1er und Scheibenrahmen einbauen laSsen, ein 
besseres Resultat erzielt werden. Diase unterlagen werden durch unser Ersatzteil-
lager unter No. 5.003.967 gel1ei'ert. tUr verweisen diasbezlJglich aut R.S.A. 76. 

nI. Kotrertüre: 

E1n eventuelles Knirst'hen des Korterverschlusses kann verh1ndert werden, 1ndem 
Messingh!1tchen 1nnen aut dan Verschlussri~e1 gesteakt werden. Sie s1nd in un
serem Ersl1tzteillager unter No. 5.004.214 rur die rechte und W1ter No. S.0Q4.215 
fiir die 11nke Seite erblO.t1ich. 

IV. Motorhaube: 
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E1n Vibr1eren der IlaubenstUtzen kann, indem ein Stuck e1neskle1nen lIasserechlau
ches dart1ber gesteakt wird, verh1ndert ",orden. 



SOCIETE ANON!MIi: pour la VENTE en 
SU ISSE dea AUTCMOB ILIS 
André CITROEN à GENEVE 

e o Q u 
KAROSSERIE 

R. S. A. No 91 
Genàve, le 10 juillet 1952 

E S 

RUMPF 

Chaque foia qu'une coque est dégarnie pOllr une réparation, nous vous oonsell
lona dten profiter pour appliquer tout ou partie des améliorations suivanteal 

JedesmaI, venn ein Karosserie-Rumpf ausg.arniert verden muss, sollte die Gele
genheit zur Anbr1ngung folgender Ablnderungen benützt verden. 

PORTE de COFFRF: KOFFli:RTURE 

Soudure de la tale horizontale à l' intérieur 
de la" porte du coffre. 

Verschweissen des horizontalen Bleohes mit 
der Koffertüre. 

PORTES TURRN 

Brasure des S tales des boI tos de oa1e-portea. 

Alle 8 Plakett~n unter den FUhrungsgummi mit 
Messinglõt anloten. 

JAMBOIlN UU X BUMPF-VORD&:RTEIL 

Quatre points de sOlldure aux jambonneaux 

V1er Schwe1sspunkte. Mit deO! Brenner die 
Bleche durchbrennen & miteinander verscbweia
san. 

Soudure des jambonneaux à l'avant. 
Verschweissen des vorderen Abschlusses. 

Soudura du jambonneau gaucheclans le passage 
de l'arbre de direot1on. 

Am linken Vordertell die Bleche be1m Durch
gang der Lenkaiíule miteinander verschweissen. 
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x 7Q"o tTlodeit.,J 
lili. modc!le 
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ARRIKRB de la COWE - RUMPF-HINTERTEIL 

Soudure d'un renfort en tele entre tablette A. R. -
Panneau latéral - Passage de roue -

Ein Vertãrkungsblech zw1schen hinteres Tablett
Aussenvand und Radmulde einschweissen. 

Soudure aux extrêlni tés de la tablet te de renfort 
de c6que, en dessous du tableau de bord. 

Schweisspunkte an beiden Enden des Tablettes 
unter dern Armaturenbrett. 

Un point ce soudure à l'avant entre passage de 
rot!e at plancher. 

Schwe1sspunkt von FUssboden zu Vordertail Rad
DDllde. Anbrineeneines Gumm1stre1fens bei c1er 
Oefrnung für dia Haupttraverse. 

Des points de soudure sur les deux montants de 
pare-brise. 
Schweisspunkte auf beiden Seiten der W1ndschutz
s che:lllenCiffnung. 

PIEIlS MnIE:UX TURPFOSTEN 

Soudure en haut d~ pied-milieu. 

Einschwe1ssen eines Verstãrkungshleches zwischen 
TUrpfosten und Dach. (IS - .5; ... ) 

Soudure d'un renfort en tele au bas du pied
milieu sur la 11 e.v. et sur la l5-Six 

Einschwelssen oines Vorstarkungsblecbes zwischen 
T\lrpf<1sten und FUssbodenrahmen. (/f-" .t 1S .5,-,,) 



SOCII:T~ ANONYME 

POUR LA VENTE EN SUISSE 
DES AUTOMOBILES 

ANDRÉ CITROEN 

GENt:VE 

I 
SERVICE RÉP'ARATION 

R.S.A. 92 
11.7.1952 

lte.~!.f."L=-Vergaser-Einste11.,1l!!!L.auf T.23-R (2 Tonnen) 

Seit Ende 1~ 1952 sind die Motoren des T.23-R - Lastwagen mit einem 
Solex-Ver[i8.Ser 32 Ble ausgerüstet. 

Die Einstellungen dieses Vergasers für das gegenwartige Verdichtungs
verhãltnis von 6,2 : l sind 

Lufttrichter 22 
Hauptdüse 115 
Kompensationsdüse 190 
Emulsionsrohr No. 10 
Schwimmer 12,5 gr. 
Schwimmernadel 1,5 

Leerlauf llenzindüse 50 
Feste Luftdüse 160 
Bewegliche Luftdüse 150 

Starter Benzindüse 125 
Luftdüse 4 

Société Anonyme pour la Vente en Suisse 
des Automobi1es André ClTROEN 

- _______________________________________________________________________ R.S.A. 94 
1'5':7.'1952 

Wir werden in Zukunft die Arbeiten für den 500 km-Gratisservice mit 
fr 25.- bewerten. Gleichzeitig erinnern wir Sie daran, dass die Vorschriften laut 
unserem Zirkularschreiben 36 vom 30.6.1949 immer noch gültig sind. 

Société Anonyme pour la Vente en Suisse 
des Automobiles André ClTROEN 
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500 Km-GRATIS-Service 
auf Modellen "H und HZ" 

R.S.A. 95 
26.7.1952 

Damit diese Gratisrevision in einem norma1en Aufwand an Arbeitszeit und ausserst ein
wand:frei durchge:führt wird, emp:fehlen wir Ihnen dringend, die nachstehende Reihen:folge 
des Arbeitsganges strikte einzuhalten. 

MECHANISCHER TEIL 

Rei:fen auf den vorgeschriebenen Druck pumpen. 
Gummiteppich und Fussboden ausbauen. 
Motor an1assen, Leerlauf einstellen (wahrend 10 Minuten drehen 1assen). 

- \Iahrend dieser Zeit : 
Kupplungspedalspiel einstellen. 
Bremsen nachstellen und, wenn notwendig, entlü:ften. 

- Bei warmem Motor : 
Motorenol ablassen. 
Zylinderkopf nachziehen (warm). 
Ventilspiel einstel1en (warm). 
Ansaug- und Auslassammelrohr nachziehen. 

Schrauben der Oelwanne nachziehen. 
Ab1asschraube des )1otorenols einschrauben (Oel auf:füllen). 
Oelstand des Getriebes prü:fen. 
Spannung des Ventilatorriemens prü:fen. 
Vergascrschrauben :festziehen. 
Schrauben der Simmerringstrager der Di:f:ferentialwellen nachziehen. 
Kardan-lv!i tnehmerflansch nachziehen. 

- Bei ka1tem Motor: 
Radmuttern nachziehen. 
Bodenfreiheit und Gewichtsverteilung vorne und hinten prü:fen. 
Paralleli tat (Spur) und Radeinschlag prü:fen. 

ELEKTRISCHE AUSRUESTUNG 

l?rü:fen Sie: Saurestand der Batterie und Anschlüsse. 
Dynamo- und Anlasserkabel (nachziehen) 
Scheinwer:fereinstellung und deren Funktion, Scheibenwischer, Innenlicht, 

Rück- und Stoplicht sowie Richtungsanzeiger. 
Ladung der Dynamo. 

Fussboden und Gummiteppich einbauen. 
KAROSSERIE : 

Türschlosscr vorne, hinten und seitlich sowie Verschlüsse auf Decke1 des Ersatzrad
raumes prü:fen. 

Funktion der Schiebe:fenster prü:fen. 
Kot:flügel und stosstangen nachziehen. 

SCHMIERUNG : 

Laut Betriebsanweisung. 

VORAUSSICHTLICHE ARBEITSZEIT: 4 Stunden. 
============================--===========--= 



SOCltTt ANONYME 

POUR LA VENTE EN SUISSE 
DES AUTOMOBILES 

ANDRÉ CITROEN 

GENtVE 

I 
SERVICE RÉPARATlON 

BENZlNZUFUHR 

R.S.A. 98 mit Skizze 
10.11.1952 

(Note teohnique 559 Paris) 

Das Steigrohr im Benzintank unserer Wagen 10 PS, 15 PS und 2 PS ist mit einem Zenith
Filter ausgerüstet (siehe Bild). 

Diese Ausrüstung schützt das ganze Leitungssystem vor Beschmutzung. Der Filter braucht 
sehr selten gereinigt zu werden, da sich die Unreinigkeiten auf einer grossen FlacHe 
ablagcrn konnen: Die Mulde im Benzintank. 

let indessen eine Reinigung dieses Filters notwendig, so gehe man wie folgt vor: 

l. Den auf dem Kofferboden aufgeschraubten Deckel sowie den Filz entfernen. 
2. Den Gummischlauch (l), der sich auf dem Steigrohr befindet, wegschieben. Sofern 

sich das Stahlrohr unter dem Kofferboden befindet, so mUS8 es gegeb die Oeffnung 
gezogen werden. 

3. Das Steigrohr (2), das durch 3 Schrauben befestigt ist, ausbauen. 
4. Den Abschlussdeclwl (3) wegschrauben und Filtersatz (4) wegnehmen. 
5. Den Filtersatz in Benzin auswaschen und mit komprimierter Luft ausblasen. 
6. Den Filtersatz (4) wieder auf das Steigrohr (2) schieben und den Abschlussdeckel 

(3) anziehen. 
7. Das zusammengebaute Steigrohr in den Benzintank einbauen; die Gummidichtung (5) 

dazwischen legen. Unter jede Schraube eine Fiberscheibe (6) legen. 
8. Den Gummischlauch (l) über das Steigrohr schieben und das Stahlrohr hinein

stossen. 
9. Den rilz auflegen und den Deckel aufschrauben. 

NOTA, 
Zlli~ Ausbau des Steigrohres auf dem 2 PS-Lieferwagen muss die seitliche Wand 
beim Benzintank weggeschraubt werden. 

BEMERKUNG ----
Die Gummischlauche auf dem Steigrohr, hinter der Benzinpumpe 
und zwischen Pumpe und Vergaser sind ohne Schlauchband angebracht. 
Es handelt sich um einen Spezial-Gummi. Um Undichtigkeiten zu 
vermeiden, ist deshalb die Verwendung von Original-Gummi unumgSnglich. 

Société Anonyme pour la Vente en Suisse 
des Automobiles André ClTROEN 

Anlage Skizze No. 559 
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Traction Avant en Bande Déssinée 
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CITROEN TRACTION A VANT C LUB MITGLIEDERWESEN 

Adressiinderung 

Nalne 

Vorname Vorname Partner. 

PLZ IOrt. Adresse ..... .. . .. .. . 

Geburtstag . 1 Tel (P) I .. 

Gültig ab Tel (G): 

Senden an : Robert Isler, Stationsstr . 78,8542 Wiesendangen 

Mitglieder-Werbung 

Untenstehend haben wir Wcrbetalons vorbereitet, die ausgesehnitten, fotokopiert, abgezeiehnet 
ete., und mogliehen Interessenten des CTAC zur Anmeldung gegeben bzw . unter den Seheibenwiseher 
geklemll1t werden konnen . 

CITROEN· TRACTION • A VANT • CLUB 

Pos tfach 1066, CH-8058 Zürieh-FI ughafen 
T el 052143 25 17 

Ieh interessiere mich rür cine Mitgliedschaft beim CTAC. 
Bit te senden Sie mir diesbezügliche Unterlagen . 

Na ll1e Vorname 

V o rna Il1C Partncr Geburtstag . 

Adresse. PLZIOrt 

Tel (P) Tel (G) : 



AZB 
8058 Zürich 

PP/Journal 
eH-80S8 Z·· . unch 

Adressãnd erung m CTAC elden an: 

CH-8058 Z.: Postfach 1066 
unch-Flughafen 


